
Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2021 
Hauptausschuss 
am 17. Februar 2021 
 

Fraktion CDU / FDP 
 
 
 
 
 

Änderung für Produkt  010.111.140 auf Seite 183 im Haushaltsentwurf 2021 
 

 030.211.010 Adam-Riese-Schule  030.217.020 Meerbusch-Gymnasium 
 030.211.020 Brüder-Grimm-Schule  030.218.010 Maria-Montessori-Gesamtschule 
 030.211.030 St. Mauritius-Schule  030.241.010 Schülerbeförderung 
 030.211.040 Martinusschule  030.243.010 Schulverwaltungsangelegenheiten 
 030.211.050 Eichendorffschule  080.421.010 Bereitstellung von Sportmöglichkeiten 
 030.211.080 Pastor-Jacobs-Schule  080.424.010 Hallenbad 
 030.211.090 Theodor-Fliedner Schule sofern betroffen: 
 030.211.100 Grundschulverbund Wienenweg  010.111.080 Serviceleistungen Baubetriebshof 
 030.215.010 Realschule Osterath x 010.111.140 Techn. Gebäudemanagement 
 030.217.010 Mataré-Gymnasium   

 

Konto und Bezeichnung 
Auszahlungen für Baumaßnahmen 
Investitionsansatz 7.01012132 „Ausbau Mensa/Aula/Eingangshalle P.Jacobs“ 
Investitionsansatz 7.01012137 „Generalsanierung Mauritius-Schule“ 
Investitionsansatz NEU „Planungsstudie OGS“ 

 
Änderungsantrag 
 
Der Investitionsansatz 7.01012132 wird mit einem Sperrvermerk versehen. 
Der Investitionsansatz 7.01012137 wird mit einem Sperrvermerk versehen. 
Ein neuer Investitionsansatz „Planungsstudie OGS“ i.H.v. 300.000 € wird gebildet. 
 

 
Veränderung (bitte neuen Ansatz angeben) 
2021 7.290.000 €  
2022  VE 2021  
2023  VE 2022  
2024  VE 2023  
Spätere 
Jahre  

 VE spätere 
Jahre 

 

x Sperrvermerk (nur hinsichtlich Investitionen 7.01012132 und 7.01012137) 
 

Begründung  
 



Die Fraktionen von CDU und FDP wollen sehr verstärkt den Ausbau im OGS-Bereich 
vorantreiben. Zurzeit wird durch die Stadt Meerbusch eine Bestandsaufnahme durchgeführt. 
Nach Feststellung der Verbesserungsbedarfe sollen die entsprechenden Baumaßnahmen zügig 
angegangen werden. Zu diesem Zweck beantragen wir die Schaffung eines neuen 
Investitionsansatzes „Planungsstudie OGS“ i.H.v. 300.000 €, damit in diesem Jahr die 
Entscheidungsvoraussetzungen geschaffen werden, entsprechende Investitionen ab dem Jahr 
2022 umzusetzen.  
 
Der bestehende Investitionsansatz 7.01012132 ist daher auch mit einem Sperrvermerk zu 
versehen, da erst die Ergebnisse der Planungsstudie hinsichtlich der zeitlichen Bauabfolge einen 
entsprechenden Vorschlag ergeben. 
 
 
Werner Damblon                    Ralph Joergens 
CDU-Fraktion                           FDP-Fraktion 

 


